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Name

Vorname

Straße

Wohnort

Tel.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass unter der Rubrik nur private Grußanzeigen erscheinen dürfen.
Gewerbliche Anzeigen und Familienanzeigen (z. B. Geburtstags-, Hochzeits- und Jubiläumsglückwünsche usw.)  
werden nicht veröffentlicht.

Gewünschtes Muster: Nr.

  Betrag (5,- Euro) liegt in Bar bei.

  Betrag (10,- Euro mit Foto) liegt in Bar bei.

Anzeigentext (nach jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen)

  Betrag wird vom Konto abgebucht

Bankname

IBAN

Datum  Unterschrift

Am 19. August 2023 ist Einschulung!

Preis inkl. MwSt. Eventuelle Kürzungen vorbehalten. Zugesandte Fotos können im MH ServiceCenter nach Veröffentlichung abgeholt werden.

Glückwünsche zum Schulanfang
Lieber Tobias!

Alles Gute 

zu Deiner 

heutigen 

Einschulung 

wünschen Dir 

Mama, Papa, 

Oma und Opa 

Lieber Tobias!
Alles Gute zu Deiner heutigen Einschulung 

wünschen Dir 
Mama und Papa

Lieber Tobias!

Alles Gute zu Deiner 

heutigen Einschulung 

wünschen Dir

Mama und Papa

M
us
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r 

1

M
us

te
r 

4

M
us

te
r 

2

Muster 3

Muster 5

Wie wäre es da mit einem besonderen „Gruß“ durch eine persönliche Anzeige in der Landes-

zeitung? Ab 5,- Euro (ohne Foto) sind Sie dabei. Ihre Anzeige erscheint dann am 19.08.2023 in 

unserer  Wochenendausgabe. Senden Sie uns den ausgefüllten Coupon bis zum 17. August 2023 an das:

Medienhaus Lüneburg GmbH | ServiceCenter | Stichwort: „Schulanfang“ | Am Sande 19 | 21335 Lüneburg

Der Schutz Ihrer Daten und der Ihres Kindes ist uns wichtig! Hinweise zum Datenschutz: Eine Veröffentlichung kann nur stattfinden, wenn die Ein-
verständniserklärung der Eltern/Erziehungsberechtigten vorliegt. Nähere Hinweise finden Sie auch in unserer Datenschutzerklärung unter www.landeszeitung.de/daten-
schutzerklaerung. Bei Foto-Anzeigen: Einwilligung: Ich bin für das in der Anzeige abgebildete Kind erziehungsberechtigt und willige ein, dass die Anzeige in der gedruck-
ten Landeszeitung und online auf den Seiten der Landeszeitung veröffentlicht werden darf. Weitere Auskünfte zum Datenschutz erhalte ich auf Wunsch im ServiceCenter 
oder telefonisch unter 04131 740-211.  

Datum, Unterschrift:

Lieber Tobias!
Unserem ersten Abc-  

Schützen der Familie 

wünschen wir einen tollen 

Start in der Schule.

Mama, Papa und Lea

Lieber Tobias!

Unserem ersten Abc-Schützen  

der Familie wünschen wir einen 

tollen Start in der Schule.

Mama, Papa, und Schwester Lea

Verantwortlicher: Medienhaus Lüneburg GmbH, Am Sande 16-20, 21335 Lüneburg. Zweck der Verarbeitung: Veröffentlichung eines Anzeigenauftrages. Rechtsgrundlage der Verarbeitung: Rechtsgrund-
lage für die Datenverarbeitung ist die Erfüllung eines Vertrages (Art. 6 Abs. 1 lit. b) Empfänger der personenbezogenen Daten: Ihre Daten werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Zusätzliche 
Informationen: Sie haben jederzeit das Recht, der Verarbeitung für die Zukunft zu widersprechen, sofern dem keine rechtlichen oder gesetzlichen Verpflichtungen gegenüber stehen. Ihre vollständigen Rechte als 
Betroffener und weitergehende Informationen zum Datenschutz finden Sie im Internet unter: https://www.landeszeitung.de/datenschutzerklaerung 

Megastau am Fähranleger

Von Klaus ReschKe

Bleckede. Gestern Mittag gegen 
13 Uhr am Fähranleger in Blecke-
de: Fünf Autos warten auf die 
Ankunft der Fähre „Amt Neu-
haus“, außerdem eine Gruppe 
Radfahrer und einige Fußgänger. 
Die Stimmung ist entspannt, al-
les scheint wie immer. Ist es aber 
nicht! Denn wer in den vergan-
genen Tagen den Strom überque-
ren wollte, der musste mächtig 
viel Geduld aufbringen. Bis zu 
zwei Stunden. Die Straße zur 
Fähre – eine endlos lange Blech-
lawine. Der Grund: Die Sperrung 
der Elbbrücke bei Lauenburg, die 
von der Deutschen Bahn voraus-
sichtlich noch bis zum 29. Sep-
tember saniert wird.

Also müssen sich die, die über 
die Elbe setzen wollen, alterna-
tive Routen suchen – und bei-
spielsweise die kreiseigene Fäh-
re „Amt Neuhaus“ in Bleckede 
nutzen. Auf diese Idee sind in 
den vergangenen Tagen sehr vie-
le Autofahrer gekommen: Aus-
wärtige auf dem Weg in ihre Fe-
riendomizile ebenso wie Tages-
ausflügler und Berufspendler. 

Doch der Stau hat Folgen: Die 
Fähre stößt zeitweise an ihre Ka-
pazitätsgrenzen. Fahrgäste müs-
sen mit langen Wartezeiten von 
bis zu 90 Minuten rechnen, ent-
sprechend staut sich der Verkehr 
im Bleckeder Hafen.

Und nicht nur das: Gestern 
meldete die KVG, dass die Lini-
en 5100, 5101, 5104, 5111 und 5131 
die Haltestelle an der Bleckeder 
Fähre vorerst nicht mehr anfah-
ren werden. „Aufgrund des er-
höhten Verkehrsaufkommens 

und dadurch einhergehenden 
Staus und Fahrtverzögerungen“, 
heißt es erklärend in einer Pres-
semitteilung der KVG. Fahrgäste 
werden gebeten, auf die Halte-
stelle „Bleckede, Rathaus“ auszu-
weichen.

Diese Nachricht finden frei-
lich nicht alle gut: „Die Haltestel-
le wird auch von vielen Geflüch-
teten genutzt, die zurzeit in 
Sumte untergebracht sind“, weiß 
eine Mitarbeiterin des neueröff-
neten „Fährhauses“ am Blecke-

der Hafen. Ihren Namen möchte 
sie nicht in der Zeitung lesen, 
aber die Situation am Wochen-
ende mit den gestressten Auto-
fahrern hat sie hautnah miter-
lebt: „Da war hier echt der Teu-
fel los!“

Immerhin habe das Deutsche 
Rote Kreuz eine pragmatische 
Lösung für die Geflüchteten ge-
funden: Auf beiden Seiten der 
Elbe steht jetzt ein DRK-Auto für 
den Shuttledienst bereit.

Für den Lüneburger Landrat 

Jens Böther verdeutlicht die Si-
tuation die Notwendigkeit, die 
Verkehrsströme über den Fluss 
neu zu lenken: „Die langen War-
tezeiten an der Fähre zeigen, wie 
wichtig eine feste Elbquerung für 
die Menschen in der Region ist. 
Wenn eine Brücke fehlt, wirkt 
sich das massiv auf den Alltag 
aus. Auch deshalb brauchen wir 
eine Elbbrücke bei Darchau: da-
mit die Menschen verlässlich 
und schnell über den Fluss kom-
men – zur Arbeit, zu Behörden-

gängen und zu Besuchen auf der 
anderen Seite“, betont der Kreis-
chef. Und: „Eine Brücke würde 
auch die Elbfähre entlasten“, ist 
Böther überzeugt.

Dass die Haltestelle Fähran-
leger zurzeit nicht angefahren 
wird, missfällt auch dem Land-
kreis: „Wir arbeiten daran, dass 
bald eine Alternative zur Verfü-
gung steht – spätestens, wenn 
die Schule wieder losgeht“, er-
klärt Stefan Borchers vom Fach-
dienst Mobilität des Landkrei-
ses. Für alle, die derzeit über die 
Elbe wollen, gilt: „Bitte stellen Sie 
sich auf Staus und Wartezeiten 
ein, bringen Sie Geduld mit und 
informieren Sie sich vor Fahrt-
antritt genau über die aktuell 
bestmögliche Strecke zu Ihrem 
Ziel.“ Denn es könne auch durch-
aus sinnvoll sein, den weiteren 
Weg über die Elbbrücke in Geest-
hacht in Kauf zu nehmen, als die 
Fähre in Bleckede zu nutzen.

Eine eigene Brückenquerung 
ist in der Planung

Die nächste Elbbrücke befindet 
sich mehr als 50 Kilometer ent-
fernt in Dömitz. Doch eine eige-
ne Brückenquerung im Land-
kreis Lüneburg, die das Amt Neu-
haus und den Bleckeder Ortsteil 
Neu Wendischthun mit dem Rest 
des Landkreises verbindet, ist in 
Planung. Noch in diesem Som-
mer werde der Landkreis Lüne-
burg dazu einen Planfeststel-
lungsantrag bei der Planfeststel-
lungsbehörde einreichen, heißt 
es aus dem Kreishaus.

Wegen der 
Brückensperrung  

in Lauenburg  
weichen viele auf  

die Elbfähre in 
Bleckede aus

Lange Staus prägten das Bild vor dem Fähranleger in Bleckede am Wochenende. Foto: Landkreis Lüneburg
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